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St. (Sollen Betlage 31t Hr. \2 der Sd}vott$tt ^rauen^ettung. 2\. 2ïïâr3 189?

Briethapfen ïrer RRïraftftxm.
g-raii 5. p.-#. ttt 3f)t retjenber SÖIumengrujj

[teilte fié beim ©mpfang in einen eigentümlichen Son»
traft gu bem toilben ©djneetreiben, bas ieben StusblicC
toehrte. §aben ©ie Çergliéen ®anf für 3h" garte Sluf»
merffamfeit. 2Bie pbfé mühte es fein, mieber einmal
©ebanfen ausgutauféen unb ben frühen Frühling grü»
fjenb am SEßalbfaume ober an grünenben §ecfen entlang
bie buftigen ©rftlittge gtt pftücfen. ©ie haben 3hten
3mecf oollftänbig erreicht; es flnb fchöne ©rinnerungen
in uns lebenbig gemorben, unb bas Senggefühl ift ermaßt
bem ©chnee gum Xrofj. Verglichen ©ruh!

fjrau §uf. j?. in 31. Xer llmfianb, bah bie be=

treffenbe ïo^ter mit einer anbern Singefteliten bas
Söett teilen muh, hätte berfelben gum öornherein rnitge»
teilt merben follen, benn bas ift ein ißunft, ber Ijeutgu»
tage für oiele ausfehlaggebenb ift. @s ift fchon nicht
iebermanns ©ache, bas ©élafgimmer mit einem fremben
SRenfchen gu teilen. Ilm fo fleeter oergichtet manches
Don Dornherein auf eine fonft noch fo gute ©telle, menn
es fein Sager mit einem anbern teilen fottte, gang be=

jonbers ein fchmales, nur für einen 3nfaffen beregnetes
JBett, mie foldje in ftäbtifchen SSerhältniffen burchmegs
gu finben flnb. ®ie Dermehrte S3iloung oerfeinert eben
bie SJienfchen unb erhöht beten Slnfprüd^e, unb bie Son»
feguengen babon müffen getragen fein. — 3n räumlich
berart befchränlten SSerhältniffen läht man richtiger ben
©alon ober bas ©aftgimmer eingehen. Sfflenn ©ie bie
jefet beftehenbe ©inteilung aber beibehalten motten ober
beibehalten müffen, fo trachten ©ie banad), fich 3hre Sin»
gepellten aus einer ©egenb gu oerfctjreiben, mo gang
primitibe ©emohnpeiten I)enféen, nur fann es bann
ber tJatt fein, bah ber SSilbungsgrab, bie berufliche SSor»

bilbung biefer Seute 3hren gemoputen SSünfcljen unb
Söebürfniffen nicht entfpricht. 2Bie bie ©ache nun fteht,
märe es mopl am beften, bie SReifefopen gu gleiten
Xeilen auf fich gu nehmen, unb fünftighin bringen ©ie
ben. fatalen SJJunft fchon beim SSeginn ber linterpanb»
lun'gen gut ©rörterung, bann bleibt 3fmen unb anberen
©chaben unb SSerbruh erfpart.

3rrf. Attife in *$. freuen ©ie fich ber ©e=
legenheit, im Vaufe unb in ber Familie beffen einen
längern Slufenhalt machen gu bürfen, bem 3hr Verg
fié in Siebe gugumenben beginnt, ©ie merben ba tiefere
»liefe in ben ©harafter 3hres Slusermählten gu tl;un
bermögen, als bies bei jahrelangem »rautftanb fonft
fein fönnte. 3[>t SSorgepen ift originell unb finbet Diel»
leictjt niét bor jebermanns Slugen ©nabe, aber taftbottes
unb HugeS ®ur^führen borausgefefct, Iäjjt fid) mit 3ted)t
ni^ts bagegen einmenben. ©8 ift fehr gmecfntähig,
feinen Siebften ttoé bor ber ©he im Sltttagsfleio unb

in ber SltttagSpimmung ïennen gu lernen als erP nach»
her. »leibt er 3hnen auch in feiner SBerftagSlaune
mit feiner häusli^en Slrt ober Unart ber S3ePe unb ber
Biebfte, bann bürfen ©ie auf biefen »augrunb ruhig
bas gunbameut ber ©he fefcen; es ift feine ©nttäuf^ung
gu fürchten.

§eßrän&f< in Sennen ©ie nicht bas SDBort :

„3e bornehmer ein SRenfd) geartet ift, befto maffen»
lofer ift er gegenüber ber SSerleumbung !" ©8 gilt, fid)
entmeber energifd) gu mehren unb ber »rutalität mit
eiferner ©tirn unb eifernen ©ttenbogen entgegengutreten
ober aber, menn bies 3h"r SGBefenheit unmöglich ift,
fo bleibt 3hnen nichts anberes übrig, als fié mit mit»
ieibbotter SSeraétung bon benjenigen abgumenben, bie

mit ihren gemeinen 3nfinuationen geigen, in mêlé un»
fauberen ©emäffern fie gemohnt finb, ihre feelifdjen ©r=
friféungen gu fuéen. SBarten ©ie's übrigens ruhig
ab, bie fïrage mirb bie richtige Söfung mit ber Reit
féon finben. Ueber Steinigfeiten fottett ©ie fié niét
atterieren, in grabierenbem fjatt mettben ©ie fié furger»
bings bireft an 3h" unb 3hrer SBiberfaéer SSorge»
festen.

3fr. 3t. g. in <Ä. SBir ermibern 3Çre freunbliéeu
©rühe unb banfen herglié für 3hr freunbliées Sntereffe.

§. 10. ©ériftliée ober telephonifée Slnfrage
borher ift unbebingt notmenbig.

Probe-Exemplare ?rej_?„<ih^?izer J,rauoii".Zoit.ung werden auf
> Verlangen gratis und franko zugesandt.

I Neuheiten in Seidenstoffen |
weisse, schwarze and farbige jeder Art zu wirklichen Fabrikpreisen

unter Garantie fur Echtheit nnd Solidität von 55 Cts.
bis Fr. 18 p. M. Beste und direkteste Bezugsquelle für
Private. Tausende von Anerkennungsschreiben. Muster franko.

Welche Farben wünschen Sie bemustert? [80

Adolf Grieder & Cie., ää Zürich
Kflnlgl. Spanische Hoflieferanten.

Hand- und Maschinen

Stickereien

Rideaux
Gestickt u. Guipure

Mouchoirs aller Art. [83

Mustersendungen bereitwilligst.

relée glûcfltée Xante ober liebenbe ©ropmutter hätte

w niét gfreube baran, ihres erloarteten fleinen Sieb»

ItngS »abt) » Slusftattung mit ©pihen unb ©tiefereien
hûbfé äu bergieren Unb melée forgliée SJlutter mûnféte
niét, ihrer ermaéienen Xodjter Seib» unb SSettloâfée
gefémacfbott ausgufémûcfeu ®ie meiften meinen aber
aus ©rünben ber ©parfamfeit auf bie Slnféaffung fol»
éen ©émuefes bergiéten gu müffen. 3é aber fertige
folée ©tidereien bon ©runb auf felber an, mad)e fie
nabelfertig unb bereéne fie fo bittig, mie fein fÇabrifant
mit fremben SlrbeitSfräften felbe liefern fann. 3é fenbe
auf Verlangen ÏRufter mit Preisangabe, menu bem 33e»

gehren bas Poftporto beigelegt mirb. ©enbungen im
Betrage oon über fünf ^raufen etlebtge té unter ïlaé5
nähme foftenfrei. [201

gieigifle SlrBeltedn 8t, 3, 20i.

Appetitmangel und schlechte Verdauung
wird mit dem rühmlichst bekannten ElsencognacGolllez sicher und rasch beseitigt. 20,000 Zeugnisse
und Dankschreiben, 22jähriger Erfolg, 10 Ehrendiplome
und mehr als 20 Medaillen sprechen für seine guten
Eigenschaften. Weisen Sie Flaschen, die nicht die
bekannte Marke „2 Palmen" tragen, zurück. Preis
Fr. 2.50 und Fr. 5.— in allen Apotheken. [324

Hauptdepot : Apotheke Golliez in Marten.

Hochgradige Schwäche.
374] Herr Dr. Schmidt in Rehau (Bayern) schreibt:
„Ich kann nicht umhin Ihnen zu berichten, dass Ihr
Präparat, Dr. Hommel's Hämatogen, mir in 3 Fällen
einen wirklich vorzüglichen Erfolg bewiesen hat.
Die eine Patientin, welche nach einem Abortus mit
profusen Blutungen dermassen herabgekommen war,
dass dieselbe nur mit NUhrklystieren aufrecht
erhalten wurde wegen der gleichzeitigen hochgradigen
Dyspepsie, kann jetzt schon kleine Spaziergänge
machen, hat allerdings bereits 7 Flaschen gebraucht.
Appetit vorzüglich, blühendes Aussehen. Zwei
andere Patientinnen mit Ulcus ventriculi und Chlorose
erholen sich zusehends, vor allem rühmen beidc-
deii Wohlgeschmack und die appetitanregende
Wirkung." Depots in allen Apotheken.

Nachdem ich durch die Poppsche Kurmethode von
meinem Magenleiden vollständig befreit bin,
empfehle ich dieselbe allen Leidenden bestens. Buch
und Frageformular sendet J. J. F. P o p p in Heide,
Holstein, gratis. [286
Frau Baumann, zum Palmhof, Wädensweii, Zürich.

Zur gefl. Beachtung!
Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
0 für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Fiankaturmarke
beigelegt werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befngt ist, von sich
ans die Adressen anzugeben.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest nnd sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesnchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt-\ woch vormittag in unserer Hand liegen.

Äls Kammerfrau oder Bonne
zu zwei Töchterchen im Alter von 9
und 13 Jahren findet eine gut erzogene
Tochter oder einzelnstehende Frau
Stellung in gutem französischen Hause.
Durchaus zuverlässiger, ehrenhafter,
gediegener Charakter ist Bedingung. Die
Betreffende sollte ein gutes Deutsch
sprechen, sollte den Dienst einer
Kammerfrau verstehen: Nähen, Glätten,
Frisieren, Servieren etc. Die gröbere
Zimmerarbeit besorgt ein Diener. Das
Reisegeld wird vorgestreckt und nach
Jahresfrist von der Herrschaft
übernommen. Bei längerer Dienstdauer wird
auch die Rückreise bezahlt. Lohn je
nach Leistungen und Charakter 25 bis
35 und mehr Fr. per Monat. Es ist nicht
die Stellung einer Lehrerin oder
Gouvernante vom Fach, sondern diejenige
einer gebildeten Kammerfrau, die keine
besonderen Ansprüche au gesellschaftliche

Gleichberechtigung mit der
Herrschaft macht, die aber einer sehr guten
Behandlung versichert sein kann. [FV 368

Uine in der Hauswirtschaft und im Ge-

~ schäfte vielseitig praktisch erfahrene
Witwe, gewissenhaft in Ausführung ihrer
Pflichten, sparsam und thätig, sucht
Stellung als Haushälterin, wo sie
nebenbei anch in einem Geschäft thätig
sein könnte. Die Suchende ist auch in
schriftlichen Arbeiten bewandert und
ist der deutschen und französischen
Sprache mächtig. Beste Empfehlungen
stehen zu Diensten. Offerten unter
Chiffre Sch 354 FV befördert die
Expedition d. Bl. [FV354

Sterilisierte llpenmilcb.
Berneralpen-Milcligesellschaft.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autoritäten

als bester nnd einfachster Ersatz I

für Muttermilch warm empfohlen. [ 2581
In Apotheken, oder direkt von Stalden, Em-

menthal, zu beziehen.

Erprobteste und bestbewährte

Kindermil ch.

Heileres StriÉereigeséift n verkauf«
in einem Städtchen der deutschen Schweiz mit guten Bahnverbindungen. Spe-
cialität : Bl•" Unterkleider. Neue Maschinen, sowie neuerstellte
helle Arbeitslokale. [312

Sehr geeignet für Frauenzimmer mit Kenntnis der Strickereibranche und
kleinerm Kapital. Günstige Kaufsbedingungen. Offerten unter Chiffre Z1029 Q

an Haasenstein A Vogler, Basel.

Töchter-Pensionat Ray-Moser
in Fieas bei Grandson

könnte Ende Aprü oder Anfang Mai wieder neue Zöglinge zur Erlernung der
französischen Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht, sorgfältige Behandlung,

Familienleben, moderierte Preise. Beste Referenzen und Prospekte zu
Diensten. Für nähere Auskunft wende man sich direkt an
171] (F 2994 Z) Mme. Ray-Moser.

Clos-Konssean, CRESSIER bei Neuenbürg.
Gegründet 1859.

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. — Sieben
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des. Jura, in unmittelbarer
Nähe des Waldes. — Referenzen von mehr als 1300 ehemaligen Zöglingen. —

Sommersemester : 26. April 1887.
271] (T101L) Direktor: IN". Quinche, Besitzer.

Madame Dedie^Gossin
in Coroelles (Berner Jura) könnte wieder aufs Frühjahr einige Töchter in
ihr Pensionat aufnehmen. Bestens empfohlen von den Herren Prediger Schrenk

in Barmen, Pfarrer Eckiin und Stadtmissionar Lutz in Basel. [311

enorme Vorräte, 2400 Sorten, bei

Sonpert «fc Vötting in Luxemburg
(Grossherzoglum). Hoflieferanten v.
Luxemburg, Holland, Schweden,

[310

ROSEN
Brasilien etc. Katalog kostenfrei.

A is Stütze der Hausfrau oder als Stell-" vertreterm derselben sucht ein stilles,
bescheidenes Fräulein, gesetzten Alters,
einen passenden Wirkungskreis.

Offerten unter Chiffre A H 299
befördert die Exped. d. Bl. [FV 299

Einem starken, gesunden Mädchen
vom Lande wäre Stelle offen in einem

bessern Restaurant im Waadtlande.
Eine brave Tochter könnte unter der
Anleitung einer braven, tüchtigen Hausfrau

die Hausgeschäfte und das Kochen
gründlich erlernen. Bei gutem Willen
und eigenem Fleiss ist die französische
Sprache leicht zu erlernen und würde
bei zusagendem Charakter und
befriedigenden Leistungen eine Entschädigung
von 100 Fr. iürs Jahr verabreicht. Gute
Aufsicht und familiäre Behandlung wird
zugesichert, dagegen wird nur ein
eingezogenes, stilles Wesen berücksichtigt.
Offerten unter Chiffre K 369 befördert,
wenn Frankatur beigelegt ist, die
Expedition d. Bl. [FV369

Uine bescheid., bestempfohlene, junge^ Tochter von taktvollem Benehmen
und gediegenem Charakter, sucht Stelle
zur Beaufsichtigung von Kindern oder
als Stütze. Offerten befördert die
Expedition d. Bl. [FV 373

Eine in jeder Beziehung durchaus tüch¬
tige Witwe sucht Vertrauensstellung

in einem grossen Haushalt oder zur
Besorgung eines Geschäftes. Referenzen
und Empfehlungen stehen zu Diensten.
Offerten unter Chiffre F V 356 befördert
die Expedition. [FV356

Für ein 19'/»jähriges Mädchen vom
Lande, kräftig, arbeitsgewohnt und

arbeitswillig, wird bei einer tüchtigen
Hausfrau Stelle gesucht, wo es seine
Kenntnisse in der Hausarbeit vermehren
könnte. Das Mädchen versteht einfach
zu kochen, zu nähen und zu glätten.
Bei zweckmässiger Unterkunft, gründlicher

Anleitung und Ueberwachung wird
nur ein kleiner Lohn beansprucht.

Offerten, denen die Frankatur zur
Uebermittlung beigelegt ist, befördert
die Expedition. [FV353

Ein treues, bescheidenes Mädchen, das
gut bürgerlich kochen kann, findet

Stelle in einer Familie von nur drei
Personen. Gute Behandlung und guter
Lohn nebst bester Gelegenheit, die
französische Sprache zu erlernen. [345

St. Gallen Beilage zu Nr. ^2 der Schweizer Frauen-Zeitung. 2^. März ,89?

Briefkasten der Redaktion.
Frau I. A.-S. in A. Ihr reizender Blumengruß

stellte sick beim Empfang in einen eigentümlichen Kontrast

zu dem wilden Schneetreiben, das jeden Ausblick
wehrte. Haben Sie herzlichen Dank für Ihre zarte
Aufmerksamkeit. Wie hübsch müßte es sein, wieder einmal
Gedanken auszutauschen und den frühen Frühling
grüßend am Waldsaume oder an grünenden Hecken entlang
die duftigen Erstlinge zu pflücken. Sie haben Ihren
Zweck vollständig erreicht; es find schöne Erinnerungen
in uns lebendig geworden, und das Lenzgefühl ist erwacht
dem Schnee zum Trotz. Herzlichen Gruß!

Frau Sus. in A. Der Umstand, daß die
betreffende Tochter mit einer andern Angestellten das
Bett teilen muß, hätte derselben zum vornherein mitgeteilt

werden sollen, denn das ist em Punkt, der heutzutage

für viele ausschlaggebend ist. Es ist schon nicht
jedermanns Sache, das Schlafzimmer mit einem fremden
Menschen zu teilen. Um so sicherer verzichtet manches
von vornherein auf eine sonst noch so gute Stelle, wenn
es sein Lager mit einem andern teilen sollte, ganz
besonders ein schmales, nur für einen Insassen berechnetes
Bett, wie solche in städtischen Verhältnissen durchwegs
zu finden find. Die vermehrte Bildung verfeinert eben
die Menschen und erhöht deren Ansprüche, und die
Konsequenzen davon müssen getragen sein. — In räumlich
derart beschränkten Verhältnissen läßt man richtiger den
Salon oder das Gastzimmer eingehen. Wenn Sie die
jetzt bestehende EinteUung aber beibehalten wollen oder
beibehalten müssen, so trachten Sie danach, sich Ihre
Angestellten aus einer Gegend zu verschreiben, wo ganz
primitive Gewohnheiten herrschen, nur kann es dann
der Fall sein, daß der Bildungsgrad, die berufliche
Vorbildung dieser Leute Ihren gewohnten Wünschen und
Bedürfnissen nicht entspricht. Wie die Sache nun steht,
wäre es wohl am besten, die Reisekosten zu gleichen
Teilen auf sich zu nehmen, und künftighin bringen Sie
den fatalen Punkt schon beim Beginn der Unterhandlungen

zur Erörterung, dann bleibt Ihnen und anderen
Schaden und Verdruß erspart.

Frl. /«ist K. in H. Freuen Sie sich der
Gelegenheit, im Hause und in der Familie dessen einen
längern Aufcnhalt machen zu dürfen, dem Ihr Herz
sich in Liebe zuzuwenden beginnt. Sie werden da tiefere
Blicke in den Charakter Ihres Auscrwählten zu thun
vermögen, als dies bei jahrelangem Brautstand sonst
sein könnte. Ihr Vorgehen ist originell und findet
vielleicht nicht vor jedermanns Augen Gnade, aber taktvolles
und kluges Durchführen vorausgesetzt, läßt sich mit Recht
nichts dagegen einwenden. Es ist sehr zweckmäßig,
seinen Liebsten noch vor der Ehe im Alltagskleid und

in der Alltagsstimmung kennen zu lernen als erst nachher.

Bleibt er Ihnen auch in seiner Werktagslaune
mit seiner häuslichen Art oder Unart der Beste und der
Liebste, dann dürfen Sie auf diesen Baugrund ruhig
da« Fundament der Ehe setzen; es ist keine Enttäuschung
zu fürchten.

Hekränkl« in L. Kennen Sie nicht das Wort:
„Je vornehmer ein Mensch geartet ist, desto waffenloser

ist er gegenüber der Verleumdung!" Es gilt, sich

entweder energisch zu wehren und der Brutalität mit
eiserner Stirn und eisernen Ellenbogen entgegenzutreten
oder aber, wenn dies Ihrer Wesenheit unmöglich ist,
so bleibt Ihnen nichts anderes übrig, als sich mit
mitleidvoller Verachtung von denjenigen abzuwenden, die

mit ihren gemeinen Insinuationen zeigen, in welch
unsauberen Gewässern sie gewohnt sind, ihre seelischen
Erfrischungen zu suchen. Warten Sie's übrigens ruhig
ab, die Frage wird die richtige Lösung mit der Zeit
schon finden. Ueber Kleinigkeiten sollen Sie sich nicht
alterieren, in gravierendem Fall wenden Sie sich kurzer-
dings direkt an Ihre und Ihrer Widersacher Vorgesetzten.

Ar. A. K. in A. Wir erwidern Ihre freundlichen
Grüße und danken herzlich für Ihr freundliches Interesse.

S. S. 10. Schriftliche oder telephonische Anfrage
vorher ist unbedingt notwendig.
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selche glückliche Tante oder liebende Großmutter hätte

^
^

nicht Freude daran, ihres erwarteten kleinen
Lieblings Baby - Ausstattung mit Spitzen und Stickereien
hübsch zu verzieren! Und welche sorgliche Mutter wünschte
nicht, ihrer erwachsenen Tochter Leib- und Bettwäsche
geschmackvoll auszuschmücken? Die meisten meinen aber
aus Gründen der Sparsamkeit auf die Anschaffung
solchen Schmuckes verzichten zu müssen. Ich aber fertige
solche Stickereien von Grund auf selber an, mache sie

nadelfertig und berechne sie so billig, wie kein Fabrikant
mit fremden Arbeitskräften selbe liefern kann. Ich sende

auf Verlangen Muster mit Preisangabc, wenn dem

Begehren das PostPorto beigelegt wird. Sendungen im
Betrage von über fünf Franken erledige ich unter
Nachnahme kostenfrei. (201

Fleißige Arbeiterin A. Z. Ml.

kWtîtMWì M 8àà VàNiìg
wirck mit àem rühmlichst bekannten I!I««i»«»Ai,»vvolll«? sicker uuck rascll beseitigt. 20,000 Zeugnisse
unà Danksebreidsn, 22jâkriger krkolg, 10 Rbrenckiplome
unà msbr ais 20 Neckaillen sprechen kür seins guten
kügensellaktsn. Weisen Lis Blaseben, àis niebt àis
bekannte Narks „2 Laimsn" tragen, aurüek. Breis
?r. 2.50 unck kr. S.- in allen Hxotbsken. (324

Rauxtckepot ^pothvh« «Sollt«? lo

374j Herr Dr. Lcbmttlt in kteliau (Bayern) schreibt:
„lob kann niebt umbin Iknsn 2u beriebtsn, class Ibr
Präparat, vr. Rommel's Ilämatogsn, mir in 3 Lallen
einen wirklich vor/Uglivdsn Rrkvig bewiesen bat.
vie eins Patientin, wslebe naeb einem Abortus mit
xrokussn Blutungen clsrmassen bsrabgskommsn war,
ckass clissslbe nur mit Mllrklystlervn aukrscbt er-
balten wurcks wegen cker gleichzeitigen bocbgrackigen
Dyspepsie, kann jàt sobon kleine Lpamsrgänge
machen, bat allsrckings bereits 7 Bläschen gsbrauebt.
lkppetit vorzüglich, blübvncles àsseken. Zwei
anckers Patientinnen mit Bleus vsntrieuli unä Lblorose
srbolsn sieb xusellencks, vor allem riilunen bettle
cken Wolllxvsvbmaek unck ckie appetitanregencle
Wirkung." Depots in allen àotksken.

Raebckem leb clurcb clie Poppsebo kurmetllocke von
meinem Ill»K«iiI«lÄ«i» vollstänclig bekrsit bin, em-
pkekle ieb clissslbe allen Bsiclenclsn bestens. Luck
unck Bragekormular senilst B B B. P o pp in Beicl s,
Holstein, gratis. (Zgtz
Brau Laumann, xum Palmbok, Wäcksnswsll, Züriek.

/ur xoü. LvsâtullA!
vvdritìUodsi» àstcaQttsboxodrvll wuss âas I»orto
^ kür RLoàsQtwort dvixslszst woràvQ.
^kkvrtsil, à vuua àvr àxpoàltloa sur votvrào-

doixoloxt wvràoa.
Ruk lasvrsto, àis mit LkiSro dosoiodaet àà,â lQU38 sedrittUodo Okkorto viaxoroieLt woràoa,

à» àis LxpoàMoi» uiedt dvkaxt ist, von sied
»as àis ^.àrsssoa »a^a^sdori.

vs svUvl» ìcoill« OrtxiQslAvuxaisso àzsvsâaàt wor-
àsa, au? Xopiov. RtlvtvzsrspdivQ woräoa »w
destva ia Visitkorm»t doixolo^t.

Mvr ruissr LIstì la àva àloppoa àvr I^osovorviav" Lost aaà sied à«u» ^àrossvn voa Lior
iasoriortSQ Llorrsod»ttoa oàor LtvUvsaokvQàva

L»t Qvr wàx àssivLt »uk Lrkole, w-
àvu» soloàs (Assavdv ia àvr Rvxvl rssà vr-

lasersto, wslods ia àsr l»akvQàoa ^VooLvainilillilor
â orsodàvQ soiloQ, wûssvQ spàtsstoas ^o ^itì-
> vorv»itt»t? w aasvrvr llaaà Loxva.

^18 QoWàu oà kMK
2U 2wsi Pöebterobsn im lllter von 9
unck 13 labrsn üncket eine gut erlogene
r«vl»t«r ocker einaelnstskencke Brau
Stellung in gutem kraimösiseben Bauss.
vurcbaus Zuverlässiger, ebrendakter, xe-
ckiegener Lbaraktsr ist ösckingüng. Die
Letreikencke sollte ein gutes vsutseb
spreeben, sollte cken Dienst einer Kam-
merkrau verstellen: klällen, Blatten,
Brisiersn, Servieren etc. Die gröbere
Zimmerarbeit besorgt ein Diener. Das
Rsisegslck wirck vorgestreckt unck uacll
labrestrist von cker llerrscbakt
übernommen. Bei längerer Dieostckausr wirck
aueb clie Rückreise ds?ablt. Bokn je
nacll Bsistungsn unck Lbaraktsr 25 bis
35 unck msdr Br. per Nonat. Bs ist niebt
ckis Ltellung einer Bsllrerin ocker Bou-
vernante vom Back, soncksrn ckie^enige
einer gedllckstsn Rsmmsrkrau, ckie keine
desonckersn änsprüelle an gesellscbakt-
liebe Klsicbberecbtiguox mit cker llerr-
sekakt mackt, ckis aber einer sellr guten
Bsllancklung versickert sein kann. (BV 368

Vine in cker Rauswirtsekakt unck im Be-^ sekäkte vielseitig praktiscb erkallrene
Witwe, gswissenbakt in àskûbrung ikrer
Blliellten, sparsam unck tbätig, sucllt
Ltellung à Il»o»Ilà1t«rln, wo sie
nebenbei auck in einem Kescdäkt tkätlg
sein könnte. Die Luekencke ist aueb in
sellriktlieken áidsiten bevanckert unck
ist cker ckeutsvllen unck kransösiscbsn
Lprsede mäektig. Beste Bmpkeblungen
stellen 2u Diensten. Bkkertsn unter
Bkikkre Lcb 354 B V dekörckert ckie Lx-
peckition ck. Ll. (BV354

Agfilisiepte klpenmikk.
k«rilerllIpeli'Ail«IiZe8«Il8eàkt.

Von cken llöcllsten wisseascllaktlicken àtori-
täten als 1>»v»t«i? uixt «1nt»«!»«t«i?
iklt« Alottvriotivt» warm smpkoblsn. s 253 s

In ltpotkeken, ocker ckirekt von Ltalcken, Bm-
menikal, 2u dö2ieben.

Brprodteste nnck destbewällrto

W«« 8tnck«iz«M Ii?Ukà
in einem Ltäckteben cker cksutsekon ScbweÌ2 mit guten Labnvsrbinckungen. Lpe-
eialität: WM- Asus Nascbinsn, sowie neuerstellts
belle Xrbeitslokale. (312

Lekr geeignet kür 1>»n«n»lini»»«r mit Rsnntnis cker Ltrickersibranebe unck

kleinerm Kapital. Bünstigs kauksbeckiogungen. Olksrtsn unter Lbilkrs Z1029 lj
an »»»»«i»nt«1i» Voxlvr, »«««1.

à V'iss ksi (AranÄson
Könnte Backs llpril ocker ltnkang Nai wiscksr neue Zöglinge 2ur Brlernuag cker

kran2üsisokkn Lxraelle auknellmen. Brüncklieller Bnterricllt, sorgkältige Ssbanck-

lung, Bamilienleden, moàsrierte Preise. Beste Rekeren2en unck Prospekts 2U

Diensten. Bär nällere àskunkt wencks man sicll ckirekt an
171s (B 2994Z) iVIlrrtZ.

VIon »oi>n»««»o, O«W!SSlLIî d«t Ss«n«i»I»«rx
—Blssrilnâoii 1SSS.

Erlernung cker mockernen Lpraellen unck sämtllcllsr Ranckslskäeller. — Lieben
ckiplomierte Bsllrer. — Praolltvolle Bags am Busse ckes. lura, in unmittelbarer
bläke ckes Walckes. — Reksren2ön von msbr als 1300 ellemaligen Zöglingen. —

Son»»»«r»«i»e»t«r: 2<i. ^prll I8S7.
27Is (B 101B) Direktor: IV. Leàer.

Uàmô OSâÌS^(5088Ìn
ill <Ic»r-«z«11«s (Berner lura) könnte wiecksr auks Brübjabr einige Pächter in
ibr Bensionat aàekmsn. Bestens empkoblsn von cken Herren Prsckigsr Lcbrsnk

in Barmen, Bkarrsr Bcklin unck Ltacktmissionar But2 in Basel. (311

enorme Vorräte, 2400 Sorten, bei

SooI»«rt Slotting; in BunembarA
(Krossber2ogtum). IlokUekeranten v.
Buxemknrg, llollanck, Lebwecken,

(310Brasilien etc. Katalog kostenkrei.

X Is Ltàe cker Rauskrau ocker als Ltsll-
vertrsterm cksrsslden suckt ein stilles,

dsseksickenes Bräulein, gssstàn Alters,
einen xassencken Wirkungskreis.

vlkerten unter Bbikkre 11 R 299 be-
köickert ckie Rxpeck. ck. ltl. (BV 299

(l?inem starken, gesuncken
vom Bancke wäre Stelle olken in einem

bessern Restaurant im Waacktlancks.
kins brave Poebter könnte unter cker
Anleitung einer braven, tücktlgen Raus-
krau ckis Rausgesekäkte unck ckas kocben
grünckliell erlernen. Bei gutem Willen
unck eigenem Bieiss ist ckie kranàlscks
Lpravbe lsicbt 2U erlernen unck würcke
bei 2Usagsnckem Lbaraktsr unck bekris-
ckigencken Beisiungen sine Bntscbäckigung
von 100 Br. lürs labr verabreicdt. Bute
àksicbt unck kamiliäre öekanckluog wirci
2ugesiebsrt, ckagegsn wirck nur ein ein-
geaogenss, stilles Wesen berücksicbtigt.
Bkkerten unter Lbikkre k 369 dslörcksrt,
wenn Brankatur beigelegt ist, ckis Rx-
peckition ck. öl. (BV369

F?ins dssckeick., bestsmpkoklsne, junge^ rov1,t«r von taktvollem Lenebmen
unck gsckisgenem Lbaraktsr, sucllt Stelle
2ur Beaufsichtigung von kinckern ocker
als Ltütxs. Llkerten dekörckert ckis Bx-
xeckition ck. öl. (BV 373

allns in jecksr öö2isbung ckurcbsus tücll-^ tige Witwe suckt Vertrauensstellung
in einem grossen Rausbalt ocker 2ur
Besorgung eines Bsscbäktes. Rsksrsnaen
unck Bmpköblungsn stöben 2u Diensten.
Qkkerten unter Lbikkre B V 356 delörckert
ckis Bxxsckitiou. (BV356

Bhr cm 19'/»jäkriges Nlickollen vom
h Bancks, kräktig, arbeitsgswobnt unck
arbeitswillig, wlrck bei einer tüchtigen
Rauskrau Ltelle gesuellt, wo es seine
Kenntnisse in cker Hausarbeit vermehren
könnte. Das Näckcllen versiebt einfach
2U kocben, 2U näben unck 2U glätten.
Bei 2wsekmässigsr Bnterkunkt, grünck-
lieber Anleitung unck Bsberwaellung wirck
nur sin kleiner Bolln dsanspruebt.

Bkksrten, ckensn ckis Brankatur 2ur
Bedermittlung beigelegt ist, bskörcksrt
àis kxxsckition. (BV353

??in treues, besebeicksnes Zläckvdeu, ckas^ gut bürgerlicb kocben kann, backst
Ltelle in einer Bamilis von nur ckrei
Personen. Bute Lebancklung unck guter
Bobn nebst bester Belsgsnbslt, ckis kran-
2ösisclls Lpraebs 2U erlernen. (345



STrauen-Rettung — Blätter für lien ttäuettdien Kreta

Eine gutgeschulte, bescheidene junge
Tochter, die sich an ihrer ersten

Stelle sehr gut bewährt hat, sucht Stelle
als Volontärin in die französische Schweiz,
sei es zur Mithülfe im Haushalt, in
einem Ladengeschäft oder zur
Beaufsichtigung von Kindern. Die Tochter ist
gut erzogen und arbeitsam und würde
ihr Bestes tun; doch müssen solche
Offerten abgelehnt werden, wo der jungen
sechzehnjährigen Tochter zugemutet
würde, als Magd einen Haushalt allein
zu besorgen. Treue Pflichterfüllung und
Gewissenhaftigkeit sind garantiert. Offerten

unter FV 248 befördert die
Expedition d. Bl. [FV 248

Eine junge Tochter aus sehr guter
Familie mit vorzüglicher Schulbildung,

musikalischen Kenntnissen, der
französischen Sprache mächtig, in der
Damenschneiderei und allen übrigen
Handarbeiten gründlich unterrichtet,
sucht passende Stelle. Offerten befördert

die Expedition d. Bl. [348

Offene Stelle
für ein 17—20jähriges Mädchen, welches
geneigt wäre, das Glätten zu erlernen.
Lohn nach Uebereinkunft. Leumundszeugnisse

erwünscht. Offerten befördert
die Expedition. [349

Gesucht:
für sofort eine Lehrtochter zur
Ausbildung ; eine ältere Person, welche
gut nähen kann, und eine, die gut auf
Nähmaschinen nähen kann. [367

Mme. Weber-Frey
Damenschneiderin, Bern. (82109)

Lehrtochter gesucht.
Ein anstelliges, wohlerzogenes Mädchen

kann die Damenschneiderei gründlich
erlernen bei [359

Rosa Hegt, Bargdorf
Schmiedengasse 69.

Gesucht:
in eine Privatfamüie eine gebildete
Tochter aus guter Familie zur
vollständigen Besorgung und Ueberwachung
von 4 Kindern im Alter von l'/j bis
10 Jahren. Eine Kindergärtnerin wird
bevorzugt. Gehalt Fr. 20—25 p. Monat.
Freundliche Behandlung und Familien-
anschluss wird zugesichert. Eintritt so
schnell wie möglich. Offerten unter
Chiffre H W 355 an die Exped. [355

Gesucht:
in ein Modengeschäft St. Gallens eine
Tochter zur Ausbildung, sowie eine
ordentliche liehrtochter. [371

Gefl. Offerten unter Chiffre X1010 G
an Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

isnsiicir
Eine selbständige Ladentochter mit

guten Referenzen findet dauernde Stellung

am Vierwaldstättersee. Gute,
familiäre Behandlung. Sich zu melden
bei der Expedition d. Bl. [340

Volontaire.
On demande une jeune fille désirant

apprendre le français pour s'aider dans
un ménage soigné. S'adresser à
Madame Rebmann, Rue du Parc 10, La
Chaux-de-Fonds. [339

Meine Aussteuer-
specialbr&nche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider nnd
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung:
Schlafzimmer in Nussbaum, matt und poliert : 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz und Kryatall-
spiegelaufsatz, 1 Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur. Pr. 730.—. '

Speisezimmer in Nassbaum- oder Eichenholz : 1 Büffett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Pr. 600.—.
Salon in matt nnd poliert Nnssbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51/84 cm, Krystall, Pr. 835.—.

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig in Eichenholz fouraiert.

Permanente Ausstellung SO fertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AD. AESCHLIMANN
Schifllünde 12, Zürich. [73

von [360

Frau Prof. Gunzinger und Töchter, Solothurn.
Beginn des 5. dreimonatlichen Kurses Montag den 26. April 1897.

ßranj Carl Weber
62 tfahnhofstr. Zürich Bahnhofsir. 62.

Spieinaren, j £

Specialität Grosse Auswahl!

Koch- und Haushaltungsschule
zugleich Gesundheitsstation

im Schloss Balligen am Thunersee
empfohlen durch den gemeinnützigen Verein der Stadt Bern. Zweiter Frühlingskurs

vom 19. April bis 30. Juni. Kursgeld Fr. 200—250, je nach Zimmer. Sommerkurs

vom 8. Juli bis 15. Oktober. Kursgeld Fr. 300— 400, je nach Zimmer.
Prospekte und Verzeichnisse der bish. Schülerinnen stehen zu Diensten. [358
(O H 9804) Christen, Marktgasse 30, Bern.

Knabeninstitut Schmuts-Moecand
in ROLLE am Genfersee, Kt. Waadt.

Angenehm gelegenes, geräumiges Etablissement. Hauptstudien : Französisch,
Englisch, Italienisch, Spanisch und kaufmännische Fächer. Sorgfältige Erziehung
und mässige Preise. Zahlreiche Referenzen in der Stadt St. Gallen und im
übrigen Kanton. Für Prospekte und weitere Auskunft wende man sich gefl. an
den Direktor (H c 1710 L) [233] IL. Sclunutz-Moccand.

Versäumen Sie ja nicht, einen Versuch mit

344] Volontär (OF1114)
gesucht Anfang April in christl. Familie
bei Kindern, klein. Lohn u.franz. Stund.
Chaux-de-fonds bei Hrn. Bernard Bonsack.

Eine brave Tochter wünscht bei einer
tüchtigen [313

Wcissnäherin
in die Lehre zu treten. Schriftliche
Anfragen sub Chiffre K 1211 c Z an die
Annoncen - Expedition Haasenstein &
Vogler, 8t. Gallen.

Für Eltern.
Junge Töchter, welche gleichzeitig mit

der französischen Sprache das Nähen
und das Zuschneiden erlernen wollen,
finden gute Pension und sorgfältigen
Unterricht nebst angenehmem Familien-
leben bei den Schwestern Rogival in
Chatillens (Vaud). Pensionspreis 30 bis
35 Fr. per Monat. Referenzen : Herr
Pfr. M. Vermeil in Oron (Vaud). [343

WORISHOFER
Tormentill-

Seife

zu machen. — Beste Toilette- and Heilseife Aufsehen
erregende Erfolge bei Hautkrankheiten! Unentbehrlich für Personen mit
reizbarer und empfindlicher Haut. — Ueberall zu haben à 60 Cts.

*1*1*1*1*1*1*1
Kurhaus Bocken, Horgen, Zürichsee.

Herbst- nnd Winterstation für Erholungsbedürftige.

Koch- und Haushaltungskurse.
Der nächste Kurs von 8 Wochen beginnt den 1. Mai. (H18 G) [69

Homöop.Gesundheits-Caffee

nach D5 F.KATS GH acht
wenn mit Marke KAFFEEMÜHLE und FIRMA

Der Genuss des indischen Bohnenkaffees

verschlimmert bei allen Herz-
und Lungenkrankheiten ohne Ausnahme,
bei fast allen Magen-, sowie Nervenleiden
und bei erheblichen, entzündlichen Affeb
tionen den bestehenden Krankheitszustand.

Dasselbe gilt ferner von allen
auf Vollblütigkeit beruhenden Uebeln
(namentlich v. Hämorrhoidalzuständen)
denn der indische Bohnenkaffee regt nur
auf und hat keine nährenden Eigen'
schaffen. [332

Der Katsch-Kaffee empfiehlt sich
namentlich für Kinder und ganz besonders

für Personen, welche schwachen
Magen haben, ebenso für Herz- und Nervenleidende, als ein besonders
wertvolles Nahrungsmittel. —"Mit Zusatz von Milch und Zucker gibt dieser Gesund-
heitskaffee ein Getränk, dessen Wohlgeschmack von einem and. Surrogat-Kaffee
nicht erreicht wird,;und welcher daher einen vollst. Ei safz für ind. Bohnenkaffee bietet,

lonne-Gesmeh.
Suche zu meinen drei Kindern im

Alter von 6—13 Jahren eine Tochter
nicht unter 25 Jahren, die entsprechende
Erziehung genossen und wenn möglich
etwas französisch spricht, die selbständig

dem kleinen Haushalt vorstehen
kann und mit den nötigen Handarbeiten
vertraut ist. Eintritt Ende März.
Referenzen, nebst Photographie mit
Altersangabe erbitte an L. Degenmann.
Kursaal, Montreux. [331

Gebildete Tochter aus
angesehener Familie, 24 Jahre alt, im
Hauswesen durchaus bewandert,
sucht per künftigen Mai Stelle,
vorzugsweise als [376

"Vorsteherln
in feinem Haushalt. Offerten unteri Chiffre O 1064 Y an Haasenstein
& Vogler, Bern.

La Bergeraimette
(OF 610) LAUSANNE. [215

Gut empfohlenes Pensionat für junge
Mädchen, die in der französischen und
englischen Sprache sich gründlich
ausbilden oder die städt. höhere Töchterschule

besuchen wollen. Familienleben.
Haus in freier, schöner Lage mit Garten
und Tennis. Referenzen in Lausanne
durch Mr. le pasteur Dupraz, Avenue
de Villamont, oder die Vorsteherinnen,
in Zürich durch Orell Füssli-Annoncen.

Pension
Hoden junge Töchter, welche die
französischen Schulen besuchen wollen, in
Neuchätel bei einer honetten Familie.
Angenehmes Familienleben, gute Kost,
schöne Zimmer zugesichert. Piano zur
Verfügung. Wegen Erkundigungen kann
man sich an die Eltern von dagewesenen
Töchtern wenden. Pensionspreis 60 Fr.
monatlich. Offerten sind zu richten sub
He 2570 N an Haasenstein & Vogler,
Nenchätel. [375

Institution Pestalozzi
Chateau de la Rochette

Moudon (Waadtland).
Gründliche Ausbildung in der

französischen, sowie modernen
Sprachen und Wissenschaften, Musik

und Malen, Kurse in Zuschneiden,

Lingerie, Stickerei, Hausführung,

sowie Kochkunst. Französ.,
engl., sowie italienische Lehrerinnen

im Hause. (M5476Z)
Prospekte, sowieAuskunft erteilt

133] Die Direktion.

Pensionnat de demoiselles

Les Bergières, Lausanne.
Education et instruction très soignées.

Excellentes références. (H 2065 L) [266
Directrice Melle. C. Weave.

Campagne Renens sur Roche

«sïhSSL près Lausanne.
Anfang Mai Beginn des neuen Kurses.

Prospekt und Referenzen stehen verehrl.
Eltern zur Verfügung. [372

Haushaltungskars inSchiBr&
Vom 1. Mai bis 1. August wird ein

zweiter Kurs abgehalten über sämtliche
Hanshaltnngsknnde und Handarbeiten,
inbegriffen Damenschneiderei und jede
Flieharbeit. Lehrgeld, Kost und Logis
für 3 Monate Fr. 90.— für ein ganzes
Jahr Fr. 300.—. Auskunft erteilen die
Kursleiterinnen: Ch. Mnsfeldt und M.
Pähl. (H 347 Ch) [357

Pensionnat
de jeunes demoiselles

Auvernier (Neuchätel).
Français, anglais, musique, etc. etc. Belle

contrée s&lubre. Vie de famille. Pour références
et prospectus, s'adresser à la directrice (361

N. Schenlter.

Schweizer Frauen-Selkung — NlStter Mr den häuslichen Kreis

??ine gutgesckulte, bsscbeidens Zunge^ locbter, à sick an ibrer ersten
Stelle sskr gut bewübrt bat, suebt Stelle
sis Volontàrin in die kranzösiscbs Scbwsiz,
sei es zur Hlltdiilk« im Lausbalt, io
einem Ladsngssckâkt oder zur Leauk-
siebtigung von Kindern. vie loebtsr ist
gut erzogen unit arbeitsam umt würde
ikr Lestes tun; docb müssen solebe
Ollertsn abgslsdnt werden, wo derZungen
seebzsknZükrigen locbtsr zugemutet
würde, sis klagd einen Lausbalt sllein
zu besorgen. Irene kkllcbtsrküllung und
Lewisssnbaktigksitsind garantiert. Oller-
ten unter KV 248 befördert die
Expedition d. Si. (KV 248

U^ine Zunge Vav!»««e sus sekr guter^ Kamille mit vorzüglicbsr Sebuldll-
dung, musikaliscbsn Kenntnissen, der
kranzösisebsn Spracbe mücbtig, in der
Damsnscbnsiderei und siien übrigen
iisndsrböitön gründllcb vntsrricbtet,
suebt psssende Stelle. Ollertsn betör-
dert die Expedition d. Li. (348

0^6116 8t6ll6
tür ein 17—29Zübriges Hlüdcbsn, wslcbes
geneigt wäre, dss Llüttso zu erlernen.
Lobn nseb lledereinkunkt. Leumunds-
Zeugnisse erwünscbt. Ollertsn bskördsrt
die Expedition. (349

Ossnài:
tür sokort eine Lekrtoektsr zur Aus-
diidung; eins üitsre kerson, vvslcbs
gut llsksn kann, und eins, die gut suk
Nükmascbinsn nübsn kann. (367

ZVlrris. "WslüSi'^I'i'Szr
Lsmensobneiderin, Lern. (KM)

làwliter ZMvIlt.
Sin anstelliges, woblerzogenss kläd»

eiren ksnn die Damensedneidersi gründ-
lieb erlernen bei (359

It«a» Hegt, «urg,t<»rr
Lebmisdsugssss 69.

in eine krivatkamllie eins gebildete
sus guter Kamille zur voll-

stündigen Lssorgung und liederwacbuug
von 4 Kindern im Alter von 1'/» bis
19 lakrsn. kins Kindergärtnerin wird
bevorzugt. Lskalt kr. 29—25 p. klonst,
kreundlicks Lebsndiung und Kamillen-
snsekluss wird zugesiebsrt. Eintritt so
sobnsli wie möglieb. Ollsrten unter
Lbillre II VV 355 sn die Exxsd. (355

(FSLiioài:
in ein klodsngsscbäkt Lt. kallens eine

zur Ausbildung, sowie eins
ordentllebe Lodvtovbter. (371

Kell. Otterten unter Lbillre X1919 L
sn Daasvustvin â- Vogler, St. Lallen.

M I-Mlià
kins selbstündigs Ladentocbter mit

guten Rekerenzön Ludet dauernde Ltel-
lung sm Visrwsldstüttersse. Lute, ks-
millürs Lsbandlung. Lieb zu melden
bei der kxxedition d. Ll. (349

Vàià
On demands uns Zsuns ülle désirant

apprendre is krsnyais pour s'aider dans
un ménage soigne. S'adresser à kla-
dsms lìsbmaun, Lus du Lare 19, La
Lkanx-de-kond». (339

Ueine üusswuvr-
speoillldrtuioks divtvt ?Sodtvrv ^sàvll 8t»nâ«S Svlosendvit -ur àseimàms sollàvr unà
xesod»»àvllvr ZlSdvI w «vwûnsoìltsr ?rsigi»xs.

»«tspivl kitr St»« vlntsàv :
8vìl1»t»immer tu ^tissdaum, matt Ullà polisrt: 2 LvttstvUvQ mit koìlvm kl»upt, 2 î?»odt-

tisodv mit Iilarmorpì«.tts, 1 Lwvipiàtsixs ^Vasodikvmmoâv mit Iilsrmoraukss.tZ! unci Xrz/stàil-
spiexsläutsats, 1 Skmâtuodstânàsr, 1 Lpis^slseìiraiik. mit Llrz/stàUxias, 2 ?1iisok-Lsttvor-
Isxen, 1 lainoàm-^Vaseiitisod-Vorlàxv, 1 ?aar woiisvv Vordàvxs mit ^vmpìsttvr
xarnitrir. 750.—. ^

8psi«v2iwMvr in àssd^iim- oàsr LivilviiIlolL: 1 LSSett mit sesodiossvllvm ààt?!,
1 àsLivtltisoì» kur 12 ?srgoQ«Q mit 2 Dinlasvii sum Umklappen, 6 8tüd1s mit Rodrsits, 1

Ssrvisrtisod, 1 Lok» mit prims. Hvdvr-ug, 1 Husrgpi«s«I, 44/73 om Xrztstsilxlss, I I^iQoisum-
tvppiot», 180/230 cm, 1 wollsus Vorià^v mit kompletter 8t»llseils»rvitur, ?r. 600.—.

8»l<m ill mstt llilà poliert l^ussbsumliolzi: 1 I>oisterx»rilitllr mit I4oyrivttvt»sellvQ,
dsZüoxsii, 1 3ok», 2 k'svtvuilg, 2 3vssvl, 1 8»lovtisoll, 1 3ildvrsol»r»ià, 1 àsi^stâoàvr, 1 ?»»r
àoppvlsvitixv 8s1olivorliüiixv mit kompletter 8àssSOAaiiiittir, 1 8»1ontvppieìi, ?lüsok,
175/235 om, 1 8»lolispiveol, 51/84 om, Xrztst»ll, ?r. 835.—.

2woIIâI>r>«s, sobrlttllc-Iio Osrnntlo.

^ 4 >. 8 III I ^ !>.
«edtNINnck« lS, Abriet,. (73

von (369

àll?rok. kVMM Mkl söedter, 80IMM.
ksgînn des S. àimonstliàn Kurses Uontsg den 26. April 1897.

ìinâ HanslialtiTiiNLiSOliiilS
lm 8vk1o88 liiilli^oii am ^iiunvr8vv

empkoblen dureb den gemeinnützigen Versin der Stadt Lern, kweiter krüblings-
Kurs vom 19. April bis 39. luni. Kursgeld kr. 299—259, ze naeb kimmer. Sommer-
Kurs vom 8. lull bis 15. Oktober, kursgeld kr. 399— 499, zs n»eb kimmer. kro-
spskts und Vsrzeiebnisse der disb. Lebülerinnen sieben zu Diensten. (358
(O ll 9894) < I>rlMt« i>. klsrktgssse 39, H«rn.

ILualzsiiiiisiiàt 3o1mi.iii2-M0(zczaii(1
in srn QsnksrsSS, Kit.

Angensbm gelegenes, geräumiges ktsblisssmsnt. Lsuptstudien: kranzösisek,
knglisek, ltslienisek, Lpsniseb und ksukmünnisebs küeksr. Sorgkültige krziebung
und müssige kreise, ksblrsiebs Rekerenzen in der Stadt St. Lallen und im
übrigen Kanton, kür krospekts und weitere àskunkt wende man sieb gell, an
den Direktor (L o 1719 L) (233) IL.

Versäumen Sie )a nicbt, einen Versnob mit

344) VolOHtär (OK 1114)
gesucbt Ankang April in ekristl. Kamille
bei Kindern, klein. Lobn u.kränz. Stund.
Lbsux-ds-fonds bei Lrn kernsrd vonssek.

kins brave loebter wünsebt bei einer
tüebtigsn (313

vv < î>.ssir:iI»<-r ïiK
in die Lsbre zu treten. Sebriktlielie
Antragen sub Lbillre k 1211 ek an die
Annoncen - kxxedition Ilassenstein â
Vogler, St. Lallen.

Vîr Dltsrn.
lungs löcbter, weleks gleiebzsitig mit

der lranzösiseben Lprsebe das Lüben
und dss kusebnsidsn erlernen wollen,
linden gute ksnsion und sorgkültigen
llnterrickt nebst angensbmem kamllisn-
Isbsn bei den Sekwestern Lvglval in
Lkatillsns (Vaud). kensionsprsis 39 bis
35 kr per klonst. Leksrenzen: Lsrr
klr. kl. Vermeil in Dron (Vsud). (343

«Ri8»ljfck loiMliii!!-

à
ZU maebsn. — v«8t« NN«I Hollsetk«! Aufsebsn erre-
gsnde krkolgs bei Ilantkrsnkdvlten! Ilnsntdebrliob kür kersoneu mit
reizbarer und smpkndlioksr Laut. — lledersll zu baben à 69 Lts.

««««»«MI
Xurksus öoeksn, iiorZsn, Wà.

verbot- iiiiâ lsiààtioii kiir krlivIiillAzbeäärltij?«.

ILooli- iinâ HaiiàalàriNàiii'LS.
Der nävkstv Kur» von 8 VVoeben beginnt den 1. Slsi. (L18 L) (69

Ilomöop.Kesunàlikits-tÂskee

nacb VS?.X^I80tt.äcbt
KVSNN mit àrko unö klkìlVIA

Der Lenuss des indiscben Lobnen-
ksllees verscblimmert bei allen Lerz-
und Lungenkrsnkbeiten okne Ausnabme,
bei kast allen klagen-, sowie Nervenleiden
und bei erksdlieben, sntzündlicben Allsk
tionen den bsstekenden krankbeitszu-
stand. Dasselbe gilt kerner von allen
auk Volldlütigksit bsrubendsn liebeln
(nsmentliek v. LüMorrboidalzustündsn)
denn der indisobs Lobnenksllee regt nur
auk und bat keine nübrendsn kigen>
sckakten. (332

Der ewpüeblt sieb
vamentlieb kür Kinder und ganz beson
dsrs kür ksrsonen, welebe scbwseben

Klagen ksdsn, ebenso kür Lerz- und Nerveoleidende, sls ein besonders wert
volles Nakrungsmittsl. —'klit kusatz von klilob und kueksr gibt dieser Ossund
beitskalles ein Letränk, dessen Wodlxesebmack von einem and. Lurrogat-Ksllss
niebt erreiebt wird, und welcber dsber einen vollst, ki ssiz kür ind. Lobnenkslleebietst

koiîiìtz-KtzZuà.
Suebs ZU meinen drei Kindern im

Alter von 6—13 lsbrsn eine Vovdter
nicbt unter 25 lakren, die entspreobende
krziebung genossen und wenn möglicb
etwas kranzösiscb spriebt, die selbstün-
dig dem kleinen Lausdalt vorsteben
kann und mit den nötigen Landarbeiten
vertraut ist. Eintritt knde klürz. Lsks-
rsnzen, nebst kkotogrspdie mit Alters-
sngads erbitte »n L. Dexenmann, Kur-
ssal, Zlontrenx. (331

Ledlldvt« lockter aus »nge-
»ebener Kamille, 24 lsbre alt, im
Hauswesen durcbaus bewandert,
suebt per künftigen klsi Stelle,
vorzugsweise à (376

in keinem Lsusbalt. Ollertsn unter
U Lbillre 0 1964 V an Sassenstvln

H Vogler, Lern.

Iâ ZSVUGVGMMSîîG
(Ok 619) (215

Out emxkoblenes ksnsionst kür Zunge
klüdeken, die in der krsnxôsiscken und
sngliseben Lprsebe sieb gründliek aus-
bilden oder die stüdt. böbers löebtsr-
scbuls desuvben wollen, kâmilisnleden.
Laus in kreier, »eböner Lage mit Karten
und lennis. Leksrenzen in Lausanne
dureb klr. le pasteur D u p r s z, Avenue
de Villsmont, oder die Vorstsberinnsn,
in küriek dureb Orell Küssli-Annoncen.

Pension
Loden Zunge löcktcr, welebe die krau-
zösisvken Lekulsn dssueken wollen, in
Nsucbütel bei einer bouetten Kamille.
Angenskmss ksmilienleben, gute kost,
seböns kimwer zugesiebert. kiavo zur
Verkjiguug. KVegsn krkundigungen kann
man sieb an die kltsrn von dagewesenen
löcbtsra wenden, kensionsprsis 69 kr.
monstlicb. Ollertsn sind zu riebten sub
L c 2579 N an llsasenstvin Zt Vogler,
Nenvbätel. (375

IllstitiitiM pàlmi
Ldatvan de I» Kocbvttv

i>Lo,l<Ioir (VVsadtlsnd).
Lründliebe Ausblldung in der

kranzösiseben, sowie modernen
Lprseben und lVisssosebsktsv, klu-
sik und klslsn, Kurse in kuseb
neiden, Lingerie, Stickerei, Lsusküb-
rung, sowie koebkunst. krsnzös.,
sngl sowie itslienisebe Lsbre-
rinnen im Lause. (kl 5476 k)

krospekts, sowisAuskunkt erteilt
133) Die Direktion.

Cmmililt lílî àià
1^98 LerAidrvs, I^àv8ànvv.

Education et instruction très soignées.
Excellentes références. (L2965L) (266

Directrice Zlvllv. L. lVvnvv.

LâiMM Kvllkvs sur koekö

prd8 Iîtll8tìitit9.
Ankang klai Leginn des neuen Kurses,

krosxekt und Leksrenzen stellen verekrl.
Eitern zur Verfügung. (372

àllàGlààiià
Vom 1. klai dis 1. August wird sin

zweiter Kurs adgekaltsn über sümtliebs
llauskaltullgskunde und Landarbeiten,
inbegrillsn Damvnsvbnvldvrvl und Zede
kiiekarbvit. Lebrgsld, kost und Logis
kür 3 klonate kr. 99.— kür sin ganzes
labr kr. 399.—. Auskunft erteilen die
Kursleiterinnen: Lb. liluskeldt und kl.
kabi. (L347Lb) (357

?GMMONMkh
cis )SLinss cisrnolssllss

àvàr (àllckàl).

Sl. 8vbvilll«r.



StfttoetjEr JTrauen-Jettung — Blätter für tien IjäuBlttfien Brei«

CACAO

Für Anfang Mai sind bei Fran Pfarrer
Virieuxin Crassier sur Nyon.Waadt,

noch zwei Platze filr (HöölL)

Töehfer
Empfiehlt auf die Frttbjahrs-Saison sein neu assortiertes Lager sämtlicher tfonveantés zu besonders

vorteilhaften Preisen in reichhaltigster, gediegener Auswahl von [385
besserer Stände frei. Stunden im
Französischen etc. Mütterliche Pflege.
Referenzen von früher. Pensionärinnen.

Jais- nnd matte Passementerie. f,; Schwarze und farbige Seidenstoffe.
Figaro-Jäckchen in jais, matt nnd Spitzen. !•; Englischer Krepp für Traner.
Ceintures Suissesses, matt nnd jais. m Seiden-Samt, Velours dn Nord.
Schwarze nnd farbige Galons. Satin merveilleux, Surah.
Abgepasste Garnituren, matt nnd jais. «j Nacken-Rüschen, Spitzen-Kragen.
Grosse Fantaisie- nnd Perlmutter-Knüpfe. Spitzen, stets Eingang von Neuheiten.
Oliven, viereckige, Garnierknüpfe. m Valenciennes, Kalines. Guipure.
Seidelt- Und Samtband, alle Farben. Echte Rosshaarstoffe, fibre chamois. (H866Y)
Futterstoffe, grösste Auswahl, 25 Cts. bis Fr. 1.50. Sämtliche Fournituren in besten Qualitäten.
GrOS! Anf Ostern; Schwarzseidene und Glace-Handschuhe. Détail I

de Nlmes. Cosandier !293

Landeron, NeuchätöL
Prächtige Läge. Studien in franz. und

engl. Sprache. Musik. Handarbeit.
Ausbildung im Kochen, Theorie und Praxis.
Prospekt. Referenzen : Mme. Brack,
Aarau; Wolmar, Mnrten. (H1971N)

Telephon!

Zusendung ins Haus!

Sommersprossensalbe
Sommersprossenseife

beMJn-
reinheiten des

Teints, Mitesser,
Hitzblattern, rote Flecken, gewisse

Arten von Flechten und Ausschlägen.

Sandmandelkleie
Vinaigre de toilette

feine, preiswürdige Marken

Seifen, Parfums, Eau de
Cologne, Sachets und Violet-

Powder, Atkinsons

Pâte Hausmann [37°

Myrrhen - Crème- Simon

geistige Getränke, auch keine aufregenden, u/iè Thee, Kaffee
erhalten. Namentlich der letztere istwegeh.seines Giftgehaites
schädlich für Magen und Nerven. Ein vorzüglicher Ersatz
für Bohnenkaffee, aber auch zugleich ein ausgezeichneter Zusatz

t zu demselben, der als solcher die gesundheitsschädliche Wirkung
1;fites Bohnenftaffve's abschwächt, ist Kathreiner's Malzkaffes. f '

p Dieses Fabrikat, hergestellt aus eigenartig präparirtem Malze,
das nacfi patentirtem Verfahren mit Extracted aus dèm fleische

jf&ï Kàffeéfrucht imprägnirt wird, und dadurch Geschmack und\ Aroma des Bohnenkaffee''s übernimmt, wird von Autoritäten
der Wissensohaft als hygienisch wertuoll empfohlen.

Kathreiner's Malzkaffee kommt nur acht in plombirten
Packeten mit der Firma „Kathreiner's Malzkaffee-
Fabriken" in den Handel.

jJ*'

Hechtapotheke, St. Ballen,

AaszeiehnuDgen —I
für Präparate eigener Fabrikation : |

Zürich, Paris, Genf. I

Nelkenzüehterei
Posohiavo (Graubünden).

SpeciaUtät : [12G

Riesen-Nelken. 35
Beschreihende und belehrende Kataloge

stehen gratisund franko zu Diensten.

Bergmanns
Li lieiimilcli

werden garantiert echt diamantschwarz gefärbt
per Paar à 50 Cts. bei

Georg Pletscher
chemische Wäscherei, Kleiderfärberei

in Winterthur. [235
(H1215z) gggg.*

:

ist vollkommen rein, mild und neutral, von heilsamem Einflüsse auf die Haut und
äusserst sparsam im Gebrauch, daher empfehlenswerteste Familien-Toiletteseife.

Bestes Mittel gegen Sommersprossen und alle Hautunreinigkeiten.
Man achte genau auf die Schutzmarke: Zwei Bergmänner

1501 und auf die Firma:

in Tafeln und in PulverJ

BERGMANN & Co., ZURICH leicht löslicher* reiner

Schweizer Frauen-Zeitung — VlStter Mr den häuslichen Kreis

n^ür änkang àlai sinà bei prau Pfarrer^ Vlrienxia vrasslsrsur?ix«n,VVaâ,
noch evei kllr (U5S1D)

p.mpkekit aük àie prUI>j»I»r>s-8»Iis»u sein neu assortiertes Dager sämtlicher Siouveuutva an dssonàers
vurr«llt»»tt«n preisen in r«tel»l»»1ttgat«r, gsâtsgsuse àuavvalrl von s33â

besserer Ltänäe krsi. Ltunàsn im pran-
eösiscbsn etc. Mutterliebe p liege,
kìeksreneen von trüber. Pensionärinnen

âais- unck matte puaaeiueutsrt«. ju 8cbvarso uuâ karkige 8el,lenstnlte.
Plgaru-Iàeliel»«» in Ms, matt unck Sptt-eu. j

î pngliscder lirepp kür Iraner.
v«lutur«n matt unâ jais. D 8«l«len8»uit, Velours âu Xorâ.
8ebwarse unâ karblge <»»I»ns. j ^ G»ttn ruervellleux, Unrat».
âdgspasste tinrnltnren, matt unâ jais. 5 Xaelten-lîilselien, Gpltren-Itragen.
ve«a«« lantalsie- unà I'erln»nrt«r-Iinöpte. M »pttasu, stets Llngang von pendelten.
vllven, viereckige, varnlerlrnUpte. »i Valenelennes, Vlallne«. vutpur«.
Uetâeu- unâ U»intt»»n»l, aile par den. Lebt« Iî<»»t«lli»»rat«>lle, libre cbamoi». (D8KKV)
patteeatolVe, grösste Auswahl, 2â lits, bis Pr. 1.50. - ^ SâiutUvI»« pournlturen In bvsten Qualitäten.
(rl^OL? ìnf tlstern: Uelirvaraselilene unâ <»laeê ll»ntlsel>utiv. ^SìQÎì î

ào limes, ôesâtitlloi' 1293

I^anâsro», IksuvìiâtSl,
pràcbtige Dâgs. Ltuàisn in krans. unà

engl. Sprache, Musik. llânàârdsit. ttus-
bilàung im llockeu, Ibeorie unà praxis.
Prospekt, llekerensen: Mme. Lraek,
àrauz Colmar, Murte». (D 1971 II >

I'sIspkON?

!miiiliiliii im Hsm!

8ommor8pro88Sn8âo
8«minvr8pro88SN8oiLo

-
reiabsiten àes

peints, Mitesser, Lit?-
blättern, rote plscken, gewiss^

ärten von plockten unà àsscklâgen.
8a.nàma.nào1k1oio

VinaiAps ào toilstts
keine, xreisvûràigs Marken

8viL«o, ?artnm8, Lan äs
tloivAn«, 8aed«ts unà Violet-

?ovàvr, Atkinsons

?àìk kMMM ^
Sl^rrden - l'rômo- Simon

PS,st,AS 6elräs/,e. aà ks,oe ao/repeoà, â là tkoAes

sàà Vàotà à/strters ist a,SFS^.ss,'à WpsMtss
sââ/à /or à»s«» «»ö^ Vsrveo. à vor?SF//oà F/sà
/ûrSàeàâ?. áàaà ^uA/e/e^ àMsssàs^êtsr'àat^
2« àss/à. ,/sr v/s so/àr âpsàà,'tà/M/,'à Màopi ' à SàsoÂlAvs's abàâ^t. ,'st /kaàà's Fa/àFss. ^

'

àss laààt. àssstê ass eZAêusrt/p prchoar/rtsm à/^s.
àsaoK potsnt/rtsm t^er/a^rsn m/k Mraekso as» ctsm fàe^s °

,'à ^aFse/ràt /mpräpn/rt vnà' àkqm» Sssoàà ««/
,/iroâ à SàsàWe's ûàsràmt. «,,>à son >iutorMàà iVànsà/i o/s ^pp,on,'à wsrtvo// emMiàn.

àà/nsr's à/àL^s liosimt nsr àt ,'n p/omà/rten
poàes m/t à là .Faà/â's à/àFss-
/ÂSl/à" m à àâ

ttselitspiitlielle, 8t. KsIIen

à^eiàuiixM —I
II»' i>sîi>sr-li «igênst kZdl'iilZiiW: I

Airiâ, ksris, Keiik. I

^slksn^üolltsrsi
?0SvàÌav<) (Llrktubûllâen).

Specialität - 1120

Z? NSLSQ-WKSÜ.
Lsscbreibenàe uuà delebrenäe Là-

loge sieben gratisunà kranko su Diensten

kSIAINttlIIIS
vvrâvQ A»rantl«rt «odt Slamsnt»vk«a,r svkärbt

por ?a»r à VU (Its. doi

w Wlàr'tàllr. I2SS
(tt 12152)

^ '-.îv

ist vollkommen rein, milà unà neutral, von liviàmem Linllusse auk àie Haut unà
äusserst sparsam im (rskraueli, àaker empkelilensverteste?amilieu-?oiletteseiks.

Lostos Aittol ASKSN Lommorsprosson unà aìlo kautunrsiniAkoiton.
Klan »elite Zenau ant àie Sellàwarke: 21«k«î llvngllisiinvi»

ìôvl unà auk àie k'irma:

Zn l'àiil unà in Pulver

Ä cîo.. leiekt löslicliei' peine»'



SrfthiEiier JTratrcn-.Bettung — Blätter für torn ftäunltdjen Errte

mœm
LENZ
______ zu Fr. 42.25

versende spesenfrei in allen normalen
und abnormalen Grössen nach jedem
Ort der Schweiz. Stoffproben und Mass-
anleitnng und Modebilder gratis.

Hermann Scherrer, St. Gallen.
Eigene Fabrikation in St. Gallen und München.

Versandhaus in Herren- und Knaben-
Garderoben und Stoffen, Herren- und
Damenloden. [352

Engros-Export.

Silberne Medaillen:

jjpjjf Neiidiâtel 1887

\m Bern 1895.

Kuhrmöbel. sehr bequeme, leichte
Sitz- und Liegemöbel. [213

Kinderstubenwagen, Korbwaren
aller Arten.

Detail in St. Gallen : Ob d.St.Laurenzenkirche.

Hausfrauen
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wie Gold
so blank

wird jedes Metall, welches mit

behandelt wird. [20-4
Generaldepot für die Schweiz :

Gebr. van Baerle, Basel.
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Mme. Fischer - Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, früher in Genf, übermittelt
franko gegen Einsendung von 30 Cts. in
Marken die III. Auflage ihrer Broschüre
über den [337

$ Haarausfall @
und frühzeitiges Ergrauen, deren allge
meine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Angesichts der fortwährend sich ereignenden Unglücks
fülle, herbeigeführt durch das Anfeuern mit Petrol,
sollte die Anschaffung dieses Apparates, welcher jeder

Gefahr vorbeugt, Niemanden gereuen.

Xolsap*lt>App«*«t, Peitoat O STr. 9S48.

Dei Apparat lässt sich überall reicht befestigen
Länge: 43 cm, Gewicht: K° 0,850.

jPreiê Fr. 5. — franco durch die ganze Schweiz
Wo nicht io Elscnhandlungen erhältlich, direkt durch

A G V Glutz-Blotzheim Nachf.. Solothurn

An- und Verkauf t116

seltener
Briefmarken

Ankauf
ganzer Sammlungen.

A. Bindschedler-Schoop, St. Gallen

Wünschen Sie

gutsitzende Taille
so bitten wir, sich unserer Corset.

zu bedienen. Wir halten
seit Jahren streng darauf, den
Schnitt der Corsets stets den
jeweiligen Formen der Blasen- und
Taillenmode anzupassen.

Bekannt für vorzügliche Corsets

von Fr. 5—25. Auswahl-
sendungen nach der ganz. Schweiz
franko. [234

Illustrierter Katalog. Als Mass
erbitteu Taillenweite, -auf dem
Kleide gemessen.

Moden- und Konfektions-Magazine

Basel.

Reell und billig!
Geflügel, frisch geschlachtet, rein

gerupft, Enten, Hühner Fr. 8, gemästete
Gänse Fr. 7.50. Honig, fein, Fr. 7.50.
AUes in 5 Kilo-Postpaketen franko per
Nachnahme. Meckel Feuerstein,
Skala a. z. Galizien. [366

C°<£>360 6 O

CEYLON TEA
Ceylon-Thee, Eckend

kräftisr, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd.

Orange Pekoe Fr. 5.—
Broken Pekoe 4.10
Pekoe „ 3.65
Pekoe Souchong „ —.—

China^Thee,

per V» kg
Fr. 5.50

„ 4.50

tt
„ 3.76

beste
Qualität

Souchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per Va kg

Ceylon^Zimmt,
echter ganzer oder gemahlener

50 Gramm 50 Cts. 100 Gramm 80 Cts. V* kg. Fr. 3.—

T7a— 411/n erste Qualität, 17 cm"
V allillv/) lang, 40 Cts. d. Stück.

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Theemuster kostenfrei. [72

Carl Osswald, Winterte.

woiffs Patent-

Lampenschirm
erhöht den Idchteffekt

durch reflektorartig wirkende Innenseite,
hält die Hitze von Kopf- u. Gesichtsnerven

fern, ist das Praktischste der
Neuzeit. Ausführung in Lederpapier,
Leder und Seide mit und ohne Malerei
à Fr. 1.35 bis 4.40. [308

Prospekte zu Diensten.

C. Fr. Hausmann, St. Gallen
Medizinal- und Sanitäts-

Grosso- und Fabrikations-Geschäft.

I. lltt'SiQii
z. guten Quelle

Frauenfeld.
[35

Leinen- und Baumwollwaren
Wäsche-Fabrikation

Braut-Ausstattungen
in feinster und solidester Ausführung.

Herren- und Damen-Linge

Damen- und Kinderschürzen

Diplome I. Klasse.
Katalog und Muster umgehend franko.

B
ilder-Einrahmungen

besorgt prompt und hilligst
Alder-Hohl, St. Gallen

(H 5756) Nengasse 43. [257

Ä1 Von welcher
Sorte «KSj c

wünschen Sie
eine \\7

Auswahlsendung?

Cravattenfabrik |t
d

Basel
,,/l » ÄV jti l\v §ltv

^Vf Ff,
Von W. Kuptersehmid-Mar thaler.802

A. Ballié, Möbel-
Freiestrasse 29 BASEL z. „Ehrenfels"

v v** VT V1U1UU0OU m BODUUuiova V WIIOIOI AUDIUIU Ulig OlgOUCr
Komposition.

lptmrea, Bauarbeiten (Täter und Deoken), Leuchter, Möbel-
Balkon», Psvlllons, Portale ete. io Schmiedeisen werden suis

Komplette Hinrichtungen von Wohnungen in geschmackvollster Ausführung eigener
Komposition.

Hsli- ni Polstermöbel, Skulpturen, Bsnsrl
besohläge im sllei MeUllen, Balkons, Pavill

feinste in memen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques), Portièren, Vorhänge
aller Art, Teppiohe, Faïences, Bronnes (nur Zimmerdekoration) sind in sohönster Aus¬

wahl in meinen Magazinen vorrätig. (22
Grosses Lager in praohtvoUen orientalischen Stickereien und echten, alten persischen

Tepgiohen. (H 2300 Q)
Preisvoransohläge gratis. Zeichnungen stehen zu Diensten

Feinster Blütenhonig
geschleudert, echt und garantiert naturrein, versendet porto- und packungsfrei

in 5 Kilo-Postbüchsen gegen Fr.^6.80. [365Micliael PranzenLehrer nnd Bienenzüchter in Zsombolya (Hatzfeld), Ungarn.

TTTp-, Freude an schönen Möbeln hat, dem empfehle ifch die so beliebten** "A speciell für Schlafzimmer sehr bevorzugten, hellen [295

Arvenholz-Möbel
aus feinstem Bündner Alpenholz, sauber und geschmackvoll gearbeitet. Man
verlange Preisliste und Photographien für Schlafzimmer-Einrichtungen von

A. Körber, Möbelfabrik, Davos-Platz (Granbünden).

Das beste Hustenmittel ist:

Pectoral Paracelsus
Die Schachtel : 1 Fr., zu haben in den Apotheke*

zw «mos: *

SAUTER'S LABORATORIEN, Aktiengesellschaft, GENF

Echte Alle
Naturfarben

in
6 Qualitäten

120 cm breit

Fr. 2.35,2.75, 3.15,-
3.45, 3.95, 4.25,

per Meter.

J. Spoerri, Zürich.
Musler und Modebilder franko.

Fabrik-hepot
rein [360

leinener weisser Taschentücher

per Dutzend
Fr. 4.—, 450, 5.-, 5.50, 6.-, 6.50, 7.—

bis Fr. 10.-. (H 1248 Q)
Versand per Nachnahme durch

C. Pflüger, Basel.

v Unübertrefflich vn
Prof. Wagners Garten- n. Blnmendünger

(Reine Pflanzen-Nährsalze. 1 Gramm
auf 1 Liter Wasser.)

In Blechdosen mit Patentverschluss
1 Kilo Fr. 1.80 — 5 Kilo Fr. 6.—.

Generalagentur für die Westschweiz,
eiuschlie3sl. die Kantone Aargau, Basel,
Bern nnd Solothurn bei Müller & Cie.
in Zofingen. (H923Q) [276

Generalagentur für die Ostschweiz,
einschliesslich die Kantone : Zug, Luzern,
Uri, Schwyz, Unterwaiden undTessin bei

A. Bebmann in Winterteur.

Rheumatismus uud Asthma.
Seit zwanzig Jahren litt ich an dieser

Krankheit so, dass ich oft wochenlang
das Bett nicht verlassen konnte. Ich
bin jetzt von diesem Uebel befreit und
sende meiaen leidendenMitmenschen auf
Verlangen gerne umsonst und postfrei
Broschüre über meine Heilung. [209

Klingenthal in Sachsen.
Ernst Hess.

In grtsster, unübertroffener Auswahl :

(H590Z) Echte [183

Damenloden SSWfi.
Hochfeine engl, tailor mada Costüme u. Mäntel.

Jordan & Cle., Bahnhofstr. 77, Zürich.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ft. Toilette -Abfall-Seifon

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [41

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich

I

upperi -

i ROLLEN

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
liefert schnell, prompt und billig

Buchdruckerei Merkur, St. Galien.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter sür den häuslichen Kreis

lâ^ mààmix
?» kr. 42.25

versende spesenfrei in allen normalen
und abnormalen Orössen naek zedsm
Ort der Lcbveis. Ltokfprodsn und Aass-
anlsitung und Aodebiider gratis.

llvrmMll 8àr«r, 8t. kâllvii.
ligem làiiàn in 8t. Ssilen nnil làeiion.

Versandkaus in Herren- nnà Knaben-
Oardsroben nnà Ltokteo, Herren- nnà
Lamsnloden. (352

tngl'vs-txpoi't.

AldàMaille» :

W ««»vliâteI M?
M ker» M5.

kobrinö»»«!, sebr bequeme, leicbts
Lit?- nnà Lisgemöbel. (2i3

Ntnâorati»t»«i»HV»g«i», Iiurt»«i»reii
aller krten.

lletsil in 8i KsIIen: lib ll.St.I.sui'enienIlil'vbk.

Hauskrausn

«
<v
os dä

^ a
<v <v

-Z ^

^ O

' s

d0
.3

HUssîv Kolli
so dlsnlt

«irl jeàez Hàil. «àcdsz mil

bsbanàslt wird. (204
ösnsrsillepot w 8!» 8ài? :

Kebr. ?a» kserle, kassl.

«
p-
s
s'
v

oq
cv
v

ccî

39P I9NIM25N<Z 9^89q 8VP

Alms, k'ìsài'> llluvev^ ?0llìia1l68tr.
20, ^ilrled, krûàsr Lu Keut, ûdermiìtelt
kranko xeLSU Lm8snäullx von 30 Lis. ia
Alaàn à III. làr örosedürs
üder àen 1337

G Laaraustall O
nnà krlàeltlges krgrauen, àeren alige
meine llrsaoben, Verkütung n. llvllnng.

?»ì»n»ì H Mr. S2^»S

^ !ì V Llà-KIotàim klàcbk. Zoioliiurn

à- uuâ Vsrkauk lii6

seltener
öriekmsrlten

àlrank
Zsnser jiâlllmIunZen.

A. kinl>svkel!ler-8ol,oop, 8i. Lallen

Wünseken Lie

Pt-
àà là

so bitten wir, sieb unserer vor
a«t« su bedienen. Wir kalten
seit labrsa streng àarank, àen
Lcboitt àer Oorssts stets àen ze-
wsiligsn kormen àer Linsen- nnà
?ai1Ienmods ausnpasssn.

Bekannt kür vorsüglieke Lor-
sets von kr. 5—25. ÄuslvakI-
Sendungen naek àer gans. Lckveiü
franko. (234

Illustrierter Katalog, ills Aass
erbitten lailienweds, ank àem
kleiàs gemessen.

àà- uni! IloMìiMàgà

keeìl unà dilliss!
Osüügsl, krisek gsseklaebtet, rein go-

rupkt, knteo, Lüknsr kr. 8, gemästete
Oänse kr. 7.SV. König, kein, kr. 7.5V.
à lies in 5 kilo-kostxaketen franko per
Haoboabme. k«ner«tvln,
Skala a. s. Kalisien. (366

WM IN
6Szr1oN'^IZSS.

Ori?lQ»Ip»o^rtvs p«r voxl. ?kâ.
Orsnxv ?vìov ?r. 5.—
Nrokvv ?sàos 4.10
Soàov 3.65

Otkina^tiSS,

pvr V, Irx
k'r. 5.50

4.50
»»

„ 3.75

(Zuslitàt
Souvìioos k'r. 4.—, Tooson 4.— per V» k?

O6^Ic>n^2irrirriì,
50 QrsâiQ 50 (its. 100 kralln» 80 vts. ìiS. k'r. 3.—

^ B11 ^ êrstv 17 ow"
î Iluax, 40 Vts. à. ktuà.

Cari vsswalll, llliàrtliiir.

HVsIM, I
l.SNHPSNSvKÏNNA

«ràvlit â«i» I telitelkvlit
àureb reüektorartig virkenàs Innenseite,
kält àie Mt2v von kopk- n. Oesiebts-
nerven kern, ist àas kraktlsekste àer
Hsllseit. itllskükrunx in Leàsrxaxier,
Leàor unà Leiào mit nnà okne làalerei
à k/. 1.35 bis 4.40. s308

krospskts sn viensten.

e. kr. kMMM, 8ì. KklIIeiì

?» W»-!à
2. zuteil Quells

^raxisnkslà.
l3S

Iiàsii- unà Laumwollwarsii
IVssekv?»brik»tlov

Lrs.ui-^.ussìg.iiuQssu
in feinster nnà soliàestsr àusknkrung.

llsrrsil- iwâ vMM-llW
Oanael»- naâ Killâsrsekûrsen

vtploiu« I.
Katalog nnà Auster nmgekvnà franko.

kûà-Hnrakmungvn
besorgt prompt nnà billigst

^1âsi>Lloîi1, 8t. 0»1Ivn
(8 8?SK) kengasse 4S. fi57

^à. 1/ II.M Von weloneo
5opte âà 5.

à wün5cken8ie
eine

^ us wâliisenciunz? ^

Lpavattelifadrik ^
^

- Lasel.
à-., àzì

ê'»»> -êi
s VVî>"v 'et- ' f Uá. ' -- ê >

Von lis. lliipààià-àrtlià.

L.. Sâê. Mel-
kreieLtraLLS 29 VF4SLI. .Flirenfels"

komvositiou.
ilptir«», S»i»rd«It«» tlAvr nnà vsoìon), li«ilvàt«r,
S»Iàa»,, «t«. i» Sodimliâà» vsràsn »nls

Liomplottv Sinrivbtnnssn von Wvdnnimoiiin sosolunâoàvoUstsr àsklldrnn« oi»onor
Composition.

Ssls- >»â l>ol»t«r»î»>«l, Skalxtar«», SsisrI
des«i>I»g« i» »Us» »«tslls», «slà»»,, ?»vill

koinsts in meinen VoricstStton «n«vkertist.
l'spsten in »lien genres (l'onturvn, l'spisssrioa «rtistinnssl, portiàrvn, VorkÄngv
»Usr àt, 'psopiobo, ksïsnoo», Lronres <sur 2immoràvâor»tion) sinà in sokiZnstor Ztns-

vski in meinen Itssssinon vorriiti». (22
grosses lisser in prsoktvvUsn orisntsiisào Stiàrslon nnà eckten, sltoo persisàn

T'ep^ivksn. (g 2M0 <Z)
krsisvorsnsoblîiso «rstig. Zoioknnn?sn stoben su viensten

feilài' klütenlionig
gsscblenàert, eebt nnà garantiert naturrein, versendet porto- unà paekuugslrei

in 5 kilo-kostdüobsen gegen kr.^K.LV. ^365

1à«r iiii<l ki«ii«liMellter ill Asombol?«, (IlàfM). IIiiZsrii.

krsuào an sekönon blödeln bat, àem empfskls idb àie so beliebten
àt» spoeisll kür Leblaksimmer sebr bevorzugten, kellen ^295

^rvo»kol!L>NIödvK
ans feinstem Lûnàner àlponbà, sauber nnà gssebwaekvoll gearbeitet, blau
verlange Preisliste unà kbotograpkisn kür Leklak-immer-kjnriobtnngon von

Xördvr, Hàlkàjk, Vavo8-?là (kravbûnàii).

Va8 beste ûànmittel Î8t:

^soîoksl ^skseslsus
0i« 8àeiltel: 1 ZUI kâbvn in à iìpotlieke»

». »»0S: '
S4UIM8 14S0k470klc8, l0tijengesellscii»n, seit?'

^vkîs /Uls

in
k (Zuaiîtâìen

IZg rm breit

kr. 2.3S, 2.7S, Z. lS.'
Z.4S, 3.SS, 4.2S,

psk IVIstai'.

8poerri, ^üricd.
--- às/er t/oàeb/7àsr /raà.

WM-Wt
rein ^35v

ìeiMkr vàr làMà
per Ont^snà

kr. 4.—, 450, 5.-, 5.50, k -, 6.50, 7.—
bis kr. 10.-. (k 1248 B

Versand per kaeknabme àureb

(D. k'ÜÜASi'. Sassl.

»- UnübvrtrekMek ì»
kr»k. lVsZner« Kartell- «. LllimeiiMiizer

(Leins kllansen-Ilâbrsàe. 1 Oramm
auk 1 Liter Wasser.)

In Lisebàosen mit katsntvsrsekiuss
1 kilo kr. 1.8« — S kilo kr.

Ovnvralagsntnr kür àie Wsstsebveis,
einsebbessl. àie Kantons Kargau, Lassl,
Lern uuà Lolotkura bei Niiller à Lie.
in 2Mögen. (113230)

Uenvralageutur für die Ostsobveis,
eiuscbiiessbvd die Kantone: Aug, Lussrn,
llri, Lebv^s, llntervaiàsn und Hessin bei

k. Lebmann in Wlutertbur.

kkvllillittÌMii8 «M IHma.
Lsit svansix labrsn litt ieb an dieser

krankbsit so, dass ieb okt voekenlang
das Rett niebt verlassen konnte, leb
bin zstst von diesem llsdsl befreit und
sende meinen leidendenAitmeusebsn auf
Verlangen gerne umsonst und xostkrei
örosobüre über meine Heilung. s20ö

klingentkal in Laebsen.

I» zrütiltr, iiiàrtràM liimslil:

(»W?) ^«zlvt« (183

biMMià lÄ.27«'^
»oelilsiii« sügl. tsilir m»il« KMii» ». llàl.
àoràan â kle., îàdolstr.??, Xilrieb.

?ür 6 kràsn
versenden franko gegen blaeknakme

bit». S lio. K. Ivilà-àlI-ZM
(e».60— 70 lsivkt bssekààixte Ltüekv der
reinsten loilstts-Lviken). (41

vergmann ck Vv., Wisdikon-2üriek

uppen-

Visit-, Kràlstiiins- unit Verlobungzlliu'tsn
bskert sebnell, prompt und dilug

vuekàrueksrsi Usrkur, 8t. Lallen.
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